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1.- 3. Sept. 2006 
 
 
 

Horitschon - Deutschkreutz – Lackenbach



 

Weinklang … 
„Ein Fest für alle Sinne“ 

 
 
… findet von 1. bis 3. September 2006 nach dem äußerst erfolgreichen Start im Vorjahr 
in den Gemeinden Horitschon, Deutschkreutz und Lackenbach sowie erstmals grenz-
überschreitend auch in Sopron statt. 
 
Weinklang - ein Festival der Lebensfreude - im Mittelburgenland, in einer Region in der Mu-
sik und Wein bedeutende Rollen spielen, ist ein Erlebnis der besonderen Art. Aus Musik, 
Kunst und Wein entsteht ein exklusives Kulturprogramm, das die Besucher mit allen Sinnen 
in seinen Bann zieht. 
 
 
 
DIE MUSIK des Festivals 
 
Das Weinklang-Festival bezieht seine Thematik – in diesem Jahr GRENZENLOS - aus den 
geschichtlichen Gegebenheiten der Region „mittleres Burgenland“. Kaum ein Landstrich hat 
so sehr um seine Grenzen gerungen wie dieser. Das beispielhafte Miteinander der verschiede-
nen Volksgruppen hat die künstlerische Leiterin des Festivals Ulrike Theresia Wegele 
2006 dazu inspiriert, dies zum Thema zu wählen. 
 
Durch eine planvolle Programmierung ist es gelungen, ein GESAMTKUNSTWERK für 
Ohren, Augen und Gaumen zu kreieren, welches Weinklang zu einem Fest für alle Sinne 
werden lässt. 
 
Jedes aufgeführte Werk steht thematisch in einem Kontext und hilft, künstlerische, geografi-
sche und theatralische Grenzen zu überschreiten. 
 
Wichtiges Anliegen ist, dass Musiker und Ensembles der Region gemeinsam mit arrivierten 
Künstlern ein Fest gestalten. An die 230 MusikerInnen treten im Laufe des dreitägigen Festi-
vals auf. Chöre, Orchester und Big Bands sind mit eingebunden. Durch den Festvortrag von 
Dr. Gerald Schlag sollen Interessierte neugierig auf die spannungsreiche Geschichte dieses 
Landstriches gemacht werden. 
 
Eigens für das Festival wurden Auftragskompositionen zu diesem Thema vergeben. Der 
bedeutende ungarische Komponist István Koloss und die Österreicher Hannes Lasakovich 
und Franz Zebinger haben speziell für die beteiligten Künstler und Orgeln Werke kompo-
niert, die den Bogen der dargebotenen Musik vom Barock über Klassik zum Jazz und ins 21. 
Jahrhundert führen. Alte Konzertstrukturen werden bei Weinklang aufgebrochen, da die an-
wesenden Künstler mit unterschiedlichen Programmen gemeinsam ein abwechslungsreiches 
Konzerterlebnis garantieren. 
 
 
 



 

 
 
120 Kinder nehmen uns mit auf eine musikalische Weltreise, bei welcher bekannte Songs 
aus der Popmusik neben traditionellen Melodien aus den verschiedensten Teilen der Erde 
dargeboten werden. 
 
Zum ersten Mal wird das weltberühmte Artis-Quartett im mittleren Burgenland mit Musik 
von Wolfgang Amadeus Mozart zu hören sein. Auszüge aus der Oper „Don Giovanni“ in ei-
ner Bearbeitung für Streichquartett haben die vier Spitzenmusiker viel umjubelt bereits in den 
bedeutendsten Konzertsälen der Welt aufgeführt. Beim Konzert im Schloss Lackenbach wer-
den dazu Bildprojektionen zu sehen sein. 
 
Im Anschluss an die Konzerte werden die fantastischen Weine der Region und regionale Spe-
zialitäten angeboten. Dieser kulinarische Exkurs ist bei allen Konzerten im Eintrittspreis in-
kludiert. 
 
Jährlich wird bei Weinklang ein bildnerischer Künstler präsentiert, welcher mit seiner künst-
lerischen Aussage die Intention der Musik verstärkt. So wird in diesem Jahr Petra Neulinger 
Ihre Exponate im Anschluss an das Eröffnungskonzert präsentieren. Die stark emotionale 
Aussagekraft Ihrer Bilder unterstreicht die programmatische Absicht. 
 
Passend zum Thema findet dieses Jahr auch ein Konzert in Sopron statt, welches von dem 
noch jungen, aber bereits namhaften Accord-Quartett aus Budapest bestritten wird. Davor 
werden die Gäste des Festivals zu den Sehenswürdigkeiten der historisch bedeutenden Stadt 
geführt, danach zu einem kulinarischen Genuss in einem feinen Restaurant verführt. Auch 
hier – wie bei allen Veranstaltungen - EIN FEST FÜR ALLE SINNE! 
 
 
 
 
 
DER WEIN beim Festival 
 
Erstmals kürte heuer eine hochrangige Weinexpertengruppe zwei Festivalweine. Nach Ver-
kostung von 24 Spitzenweinen bestimmten die Juroren als Siegerwein-Weißwein einen fruch-
tigen Sauviognon Blanc 2005 des Schlossweingutes Esterházy, als Siegerwein-Rotwein 
einen wunderschön ausgereiften Blaufränkischen, Jahrgang 2004, Riede Hochäcker, der 
Vereinten Winzer Arachon Horitschon. 
 
 
Der Festival-Geschenkkarton mit je einer Flasche Siegerwein-Weiß und Siegerwein-Rot ist 
bei den Abendkassen sowie im Festivalbüro zum Preis von € 20,-- zu erwerben.  



 

 
 
Die Künstler des Festivals 
 
 
Die künstlerische Leiterin ULRIKE THERESIA WEGELE ist österreichs Spitzenorganis-
tin. Ihre Konzerttätigkeit führt sie zu vielen bedeutenden Festivals. Rundfunk- und Fernseh-
aufnahmen sowie CD’s dokumentieren Ihr breites künstlerisches Schaffen. Als Spezialistin 
für alte Musik ist die zeitgenössische Orgelmusik bedeutender Schwerpunkt Ihres Reper-
toires. Als Professorin für Orgel an der Musikuniversität Graz/Institut Oberschützen sowie 
dem Joseph Haydn Konservatorium Eisenstadt hat sie sich als Pädagogin weit über die Lan-
desgrenzen einen bedeutenden Ruf erworben. Geboren in Süddeutschland lebt die Künstlerin 
seit 17 Jahren in Wien und im Burgenland. 
 
 
Das ARTIS-QUARTETT zählt zu den weltbesten Streichquartetten. Seit nunmehr 26 Jahren 
treten die vier Spitzenmusiker in allen bedeutenden Musikzentren der Welt auf. Mehr als 25 
CD-Aufnahmen belegen die breite Repertoirepalette des Ensembles. Zahlreiche Preise und 
Auszeichnungen wurden Ihnen für herausragende Einspielungen verliehen. Das Repertoire 
über Klassik, Romantik und Musik des 20.Jh. umfasst auch zeitgenössische Werke, wobei 
renommierte Komponisten regelmäßig für das Artis-Quartett komponieren. Seit 1988 haben 
die vier Musiker einen eigenen Zyklus im Wiener Musikverein. Sie spielen alle Instrumente 
aus der wertvollen Sammlung der Österreichischen Nationalbank. Die Mitglieder sind päda-
gogisch an den Musikuniversitäten Wien und Graz als Professoren tätig. 
 
 
Der Saxophonist GERALD PREINFALK gilt als Shooting-Star unter den Jazz-
Saxophonisten. Er wurde 2003 als Nachwuchsmusiker des Jahres gefeiert. Sein Debut im 
Frühjahr 2006 mit den Wiener Symphonikern geriet zur Sensation. Mit verschiedenen Forma-
tionen und als Solist ist er begehrter Partner vieler Ensembles. Mit dem Akkordionist  
KLAUS PAIER wird er im Rahmen des Weinklang-Festivals über Musik von Ludwig van 
Beethoven und Johann Sebastian Bach improvisieren. 
 



 

ALLGEMEINE INFOS zum Festival 
 
Festivalbüro Weinklang 
Geschäftsführung: Ofö. Ing. Gottfried Horvath 
Sekretariat: Doris Pultz 
Schloss Lackenbach - 7322 Lackenbach 
Tel.: 02619/8626-77 DW 
 
info@weinklang.at 
www.weinklang.at 
 
 
PREISE 
 
 Erwach-

sene 
Schüler/ 

Studenten 
Mitglieder 

 

1. September 2006 
Eröffnungskonzert 
Eröffnung der Ortsvinothek Horitschon, 
Vernissage, Strudelbuffet 
 

 
 

á 17,– 
 

 
 

á 10,– 
 
 

á 15,30 
 

 

2. September 2006 
Matinee 
Stadtführung Sopron 
 

 
 

á 15,– 
 
 

á 7,– 
 
 

á 13,50 
 

2. September 2006 
Kinderprogramm: 
Eine Reise um die Welt 
 

 
 

á 5,– 
 

 
 

á 5,– 
 

 
 

á 4,50 
 

 

2. September 2006 
Traum und Wirklichkeit 
Brot und Wein 
 

 
 

á 17,– 

 
 

á 10,– 

 
 

á 15,30 

 

3. September 2006 
Aperitif, Führung im Museum 
„Der Natur auf der Spur“ 
Warmes Buffet 
 

 
 

á 15 
 

 
 

á 10,– 
 

 
 

á 13,50 
 

 

3. September 2006 
Artis-Quartett 
Weine 
 

 
 

á 17,– 
 

 
 

á 10,– 
 

 
 

á 15,30 
 

 

Generalpass 
 

 

á 70,– 
 

á 40,– 
 

á 63,– 
 

Shuttleservice 
 

á 10,– 
 

á 10,– 
 

á 10,– 

 
Kartenpreise an der Abendkasse + € 2,-- pro Karte 
 
 
KARTENVORVERKAUF 
 
Bei allen burgenländischen Raiffeisenbanken, online über www.weinklang.at oder im Festi-
valbüro. 



 

 
SPONSOREN des Festivals 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


